
festival 
improvisierte Musik
1 | The GreaT BoredoM rätselhaft & vertraut 
daniel KarTMann
nicolas schulze

2 | Kaida virtuos & einfühlsam 

Karina erhard 
Fie schouTen  

3 | Quelle spartanisch & wild
Ken Brown
sTephan conrady 
ThoMas FriTsch
Giovanni raaBe

streitfeld projektraum  
eine initiative von Genius loci e.v.
streitfeldstraße 33, rückgebäude, 81673 München
projektraum.streitfeld.net  

Tram 31, haltestelle schlüsselbergstraße,  
3 Gehminuten richtung weihenstephaner straße,  
dort die erste links oder mit der  
s2 s4 s6 s8, haltestelle leuchtenbergring,  
9 Gehminuten, ausgang neumarkter straße (kein lift!),  
auf der neumarkter rechts in die riedgaustraße, 
dort die erste links
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improvisierte Musik
23. oktober 2020
im projektraum 
set 1 18.00 uhr
set 2 20.45 uhr



festival 
improvisierte Musik
Freitag, 23. oktober 2020
set 1 Beginn 18.00 uhr  |  einlass 17.45 uhr
set 2 Beginn 20.45 uhr  |  einlass 20.30 uhr
alle 3 Formationen spielen in jedem set.  
Bitte für jeden set extra anmelden mit angabe der 
personenzahl unter buero@geniusloci-ev.de 
unkostenbeitrag pro set   11 euro | ermäßigt 6 euro 
es gelten die bekannten corona-hygieneregeln. 
zutritt nur mit Mund-nasen-schutz per abendkasse!  

1 | The GreaT BoredoM  stuttgart | potsdam 
The Great Boredom, die großartige langeweile, beschreibt  
den Moment unmittelbar vor dem urknall. die genaue ahnung 
dessen, was der andere spielen wird, birgt immer die Möglich-
keit mitzugehen, oder sich für einen anderen weg zu entschei-
den. die eigene integrität bewahren und dennoch gemeinsam 
frei agieren ist das ethos ihrer Musik als The Great Boredom. 
Beide verbindet eine mittlerweile 20-jährige Freundschaft.
daniel Kartmann – schlagzeug, hackbrett
nicolas schulze – Fender rhodes piano, elektronik
https://www.danielkartmann.de und www.nicolasschulze.de

2 | Kaida   München | amsterdam
zum 20-jährigen Gründungsjubiläum von Kaida treffen sich 
Karina erhard und Fie schouten nach längerer pause wieder. 
neben freien improvisationen haben sie zwei stücke dabei,  
die Komponiertes mit improvisierten elementen verbinden: 
„lusuolo“, ein dreisätziges werk, das einen komponierten 
Kopf- und schlusssatz mittels improvisation verknüpft, sowie 
„veeg“ mit einem elektronischen soundtrack als Basis für 
improvisierte und auskomponierte Teile.
Karina erhard – Flöten
Fie schouten – Baßklarinette
https://www.karina-erhard.de und https://fieschouten.nl/en

3 | Quelle  München
elemente wie Kraut, Frei-Jazz, poetry, ambient, world,  
electronic, noise etc. werden als „Teilchen“ einer eigenen  
musikalischen sprache verwendet und im Gruppenklang  
ständig neu verhandelt. der idealfall ist ein unvernutztes  
Klanggeschehen zwischen spartanik und soundorgie. 
Ken Brown – stimme, percussion
stephan conrady – Microsynth, 
  player
Thomas Fritsch – saxophon
Giovanni raabe – elektronik,  
                                percussionGefördert von
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